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Nr. 45 Neuteich, den 2. November 192 
Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1 h Nr. 2. Ko 


Reinigung öffentlicher Wege. 
Es beſteht Veranlaſſung, erneut auf die Beſtimmungen des Ge 
fees über die Reinigung öffentlicher Wege vom J. 2. 1912 (Geſetz⸗ 


ſammlung Seite 187) hinzuweiſen. Danach obliegt die polizeimäßige 


Reinigung der innerhalb der geſchloſſenen Ortſchaften be⸗ 
legenen Wege derjenigen Gemeinde, zu deren Bezirk der Weg ge⸗ 
hört. Die polizeimäßige Reinigung umfaßt auch die Schneeräumung 
und gilt ebenfalls für Chauſſeen innerhalb der Ovts⸗ 

e. 

ewe die Verpflichtung zur polizeimäßigen Reinigung beſteht, 

tritt die Pflicht des Wegebaupflichtigen zur Reinigung der Wege aus 
Verkehrsrückſichten nicht ein. Durch ein von der Gemeinde zu erlaſſen⸗ 
des Ortsſtatut kann die Verpflichtung zur polizeimäßigen Reinigung 
den Eigentümern der angrenzenden Gruudſtücke auferlegt werden. 
Das Ortsſtatut bedarf der Zuftimmuug der Grtspolizeibehörde ſowie 
der Genehmigung des Ureisausſchuſſes. a 

Die Berven Amtsvorſteher des Kreifes erſuche ich, auf 
ordnungsmäßige Ausführung der Reinigung zu achten und gegen 
ſäumige Gemeinden gegebenenfalls mit den geſetzlichen Swangsmit⸗ 
teln vorzugehen. 

Tiegenhof, den 1. November 1922. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Entlaſſung der Saiſonarbeiter. 

Die für das Jahr 1927 genehmigten ausländiſchen Saiſonarbei⸗ 
ter dürfen nach der Polizeiverordnung betr. Beſchäftiguug von Sai⸗ 
ſonarbeitern vom 21. 12. 1926 (ſ. Kreisblatt Nr. 5 von 1927) lang; 
ſtens bis zum 15. 11. 8. Is. beſchäftigt werden. 

Ich erſuche daher, ſämtliche noch beſchäfigte ausländiſche Sai⸗ 
ſonarbeiter ſpäteſtens am 15. 11. d. Is. zu entlaſſen. Es wird mit 
Kückſicht auf die Erwerbsloſigkeit einheimiſcher Arbeitskräfte auf 
keinen Fall geduldet werden, die Saiſonarbeiter auch über den 15.11. 
hinaus zu beſchäftigen. Arbeitgeber, welche ihre ausländiſchen Saiſon⸗ 


arbeiter nicht rechtzeitig entlaſſen, ſetzen ſich gemäß § 5 der Polizei⸗ 


verordnung betr. Beſchäftigung von Saiſonarbeiter einer Geldſtrafe 
bis zu 120 G, an deren Stelle im Nichtbeitreibungsfall entſprechende 
Haft tritt, aus. Sie haben ferner zu gewärtigen, daß die Entlaſſung 
durch die Fwangsmittel des § 132 des Landesverwaltungsgeſetzes 
vom 30. 7. 1883 erzwungen werden wird. 

Ich mache ſchließlich auch noch darauf aufmerkſam, daß ſofort 
nach dem 15. 11. eine ſcharfe Kontrolle einſetzen wird. 

Die Herren Guts⸗ nnd Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich, dieſe Bekanntmachung ſofort ortsüblich zu veröffentlichen. 

Tiegenhof, den 51. Oktober 1927. 


Der Landrat. 


Nr. 3. Saiſonarbeiter für das Jahr 1928. 


Die Ortsbehörden des Kreifes werden erſucht, ſofort durch öffentlichen Aushang oder auf fonftige ortsübliche Weiſe die Arbeitgeber aufs 
zufordern, ihren Bedarf an ausländiſchen Saiſonarbeitern für das Jahr 1928 bei der Gemeindebehörde anzumelden. Für die Anträge iſt das 
untenſtehende Formular zu verwenden. Die Grtsbehörden haben die Anträge zu ſammeln und mir beſtimmt bis zum 5. Dezember d 


Is. einzureichen. 


Gemeinden, deren Anträge nicht rechtzeitig eingehen oder nicht ordnungsmäßig vorliegen, haben keine Ausſicht auf Berückſichtigung. Mit 
einer nachträglichen Bewilligung von Saiſonarbeitern dürfen ſie nicht rechnen. g g 
| Nachweiſung 


der angeforderten Saiſonarbeiter für die Gemeinde 57 | ANIEBEN. 6 ; 
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Die Genehmigung zur Beſchäftigung ausländiſcher Saiſonarbeiter wird höchſtens nur für die Zeit vom 1. 4. bis 
15. 11. jeden Jahres erteilt und davon abhängig gemacht werden, daß der Arbeitgeber einheimiſche erwerbsloſe Landar⸗ 
beiter, die in derſelben oder in den unmittelbar benachbarten Gemeinden vorhanden ſind und ihm vom Kreisarbeitsamt 
zugewieſen werden und zwar Männer, falls ihm männliche Saiſonarbeiter, Frauen, falls ihm weibliche Saiſonarbeiter ge⸗ 


nehmigt werden, zu den ortsüblichen Löhnen einſtellt. 
Tiegenhof, den 51. Oktober 1927. 


Der Landrat. 
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Nr. 4. 
Wohnungsbauabgabe und Cohnſummenſteuer. 


Die ſäumigen Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher des Kreifes 
werden nochmals an Einreichung der Abrechnung über Wohnungs⸗ 
bauabgabe und Lohnſummenſteuer für das Vierteljahr Juli / Sep⸗ 
tember 1927 ſowie an Abführung der Steuerbeträge nunmehr 
beſtimmt bis zum 10. November 8. Ss. erinnert. 

Ich erſuche, den Termin unter allen Umſtänden einzuhalten. 

Tiegenhof, den 27. Oktober 1927. 

Der Vorſitzende des . des Kreiſes 


Gr. Werder. 
N 5 — 
Blinde Kinder. 


Die rückſtändigen Gemeindevorſtände werden hiermit an die Er⸗ 
ledigung meiner Kreisblattverfügung vom 14. Oktober 1927 — Kreis» 
blatt Nr. 45 —, betreffend Einreichung der Nachweiſung der in ihrem 
Bezirke vorhandenen ſchulpflichtigen blinden Kinder oder ee 
einer Fehlanzeige, erinnert. 

Fviſt: 8 Tage. 

Tiegenhof, den 28. Oktober 1927. 

Der Landrat. 
Nr. 6. 


Dolkstagswahl. 

Der nach meiner Bekanntmachung vom 18. 10. d. Is. (Kreis- 

blatt Nr. 45) gebildete Wahlbezirk 21 iſt durch Verfügung des Se⸗ 
nats aufgelöſt in die Wahlbezirke 21, beſtehend aus Dammfelde und 
Stadtfelde und 91, beſtehend aus Kalthof. 
Für den Wahlbezirk Nr. 7ı habe ich beſtellt zum Wahlvorſteher 
den Gemeindevorſteher Fieguth in Dammfelde, zum Wahlvorſteher⸗ 
Stellvertreter den Schöffen Weiß in Dammfelde und als Wahllokal 
das Gaſthaus Conrath in Dammfelde beſtimmt. 

Für den Wahlbezirk Nr. 91 Kalthof erfolgt die Beſtellung des 
e e des Bello. Wahlvorſtehers und die Beſtimmung des 
Wahllokals durch die Gemeindebehörde. 

Tiegenhof, den 28. Oktober 1927. 


Der Landrat. 


Dolkstagswahl. 

Zum ftellv. Wahlvorſteher des Wahlbezirks Nr. 28, beſtehend 
aus den Gemeinden Neuteicherwalde und Pietzkendorf, habe ich an⸗ 
ſtelle des Schöffen Neufeld in Neuteicherwalde den Schöffen Wadehn 
in Neuteicherwalde beſtellt. 

Tiegenhof, den 28. Oktober 1927. 


Der Landrat. 


Dolkstagswahl. N 8 
Zum ſtellv. Wahlvorſteher des Wahlbezirks Nr. 26, beſtehend 
aus den Gemeinden Trappenfelde und Altenau habe ich anſtelle des 
Schöffen Rzepkowski in Trappenfelde den Hofbeſitzer Bernhard Kegier 
in Altenau beſtellt. 
Tiegenhof, den 2. November 1927. 


Der Landrat. 


In. 


Nr. 7a. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizeis und Grtsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupokommando des Kreijes erſuche ich, Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des am 19. Mai 1905 in Lubichow, Kreis Pr. Star⸗ 
gard geborenen Arbeiters Johann Willgorſch anzuſtellen, denſelben 
im Ermittelungsfalle feſtzunehmen, dem en Gerichtsgefängnis 
zuzuführen und mir ſofort zu J. Nr. 5984 L. telef. Bericht zu er⸗ 
ſtatten. f 

Tiegenhof, den 24. Oktober 1922. 


Der Landrat. 
Nr. 9. 


1 

Der Beginn der Schonzeit für Rebhühner, Wachteln und ſchottiſche 
Moorhühner wird auf den 17. November 1927 feſtgeſetzt. 

Danzig, den 22. Oktober 1927. 


V. G. l. 1740 / 27 Il Das Vermaltnngs gericht 1. Kammer. 


Dr. Weber. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 28. Oktober 1927. 
Der Landrat. 
Nr 0 


Perſonalien. 
Der Landwirt Fritz Simmermann in Mielenz iſt zum Gemeinde⸗ 
vorſteher von Mielenz gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 26. Oktober 1922. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
des Kreiſes Großes Werder. 


7 


5 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Sörderklaffe. 


Es befteht die Abſicht, unter gewiſſen Vorausſetzungen Oſtern 
1928 eine Sammelklaſſe zur Sördetung hochbegabter Schüler nach dem 
7. Schuljahr einzurichten. 

Die Herren Schulleiter und Kehle wollen mir bis 9. November 
berichten, ob bezw. welche Schüler für dieſe Einrichtung in ee 
kommen. 

Tiegenhof, den 31. Oktober 1927. 


Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Das Einbinden 


von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 

senschaftlichen Werken jeder Art, Musi- 

kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 
behördlichen Verordnungsblätter 


Kreisblätter 
Amtsblätter 
Schulblätter 


Gesetzsammlungen 


USW. 


USW. 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 

nen und Einrichtungen’ versehenen Buchbin- 

derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 

Verwendung nur besten Materials und Her. 

stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
für gute Haltbarkeit. 
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R. Pech & W. Richert 


Neuteich. 
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Tierarzt dung, Köſtenunſchläge 


geſetzlich geſehütztes für Bauunternehmer und alle 


anderen Gewerbetreibenden 
Blehreiniaungspulvet ſind wieder vorrätig in der 
iſt nach glänzenden Buchdruckerei 


Anerkennungen 


vieler tauſender angeſehe⸗ Pech & Richert. 


ner Landwirte u. Tierärzte 8 
3 Neuteich. 


wirkſamſte Ungeziefer⸗ 


mittel bei allen Banstieten. 
Keine Waſchungen! 
Ne ine Erkältungen mehr! N ungs N 0 N 


; Niederlage Neuteich 


bei Herrn Arthur Toews. vorrätig. 


Pech & Richert Neuteich. 
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